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Hans Pühringer
Obmann

Vorwort

Mit großer Freude präsentieren wir Ihnen die 
neueste Ausgabe unserer Vereinszeitung „Da 
Capo“. In den vergangenen Monaten haben 
wir als Verein gemeinsam viel erreicht und 
erlebt. Die zahlreichen Aktivitäten, Konzerte 
und gemeinsamen Stunden haben unsere 
musikalische Gemeinschaft gestärkt und be-
reichert.

Unser Verein lebt von der Leidenschaft zur 
Musik, dem gemeinsamen Engagement und 
der Freude am Miteinander. In dieser Aus-
gabe möchten wir Ihnen wieder  Einblicke 
in unsere vielfältigen Aktivitäten gewähren, 
sei es bei Proben, Konzerten oder geselligen 
Veranstaltungen. Es ist uns wichtig, dass Sie 
Teil unserer musikalischen Reise sind und 
wir die Begeisterung, die uns antreibt, teilen 
können. 

Ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern, 
die durch ihren Einsatz und ihre Hingabe dazu 
beitragen, dass der Musikverein Peuerbach 
eine lebendige und harmonische Gemein-
schaft ist. Die Vielfalt unserer Musiker sowie 
die Unterstützung unserer beiden Gemein-
den, den Sponsoren und von Freunden ma-
chen unseren Verein zu etwas Einzigartigem.

Mit dem Blick in die Zukunft warten gro-
ße Herausforderungen und Projekte, wie 

die Erneuerung der dringend notwendigen 
Schüler-Instrumente, die Renovierung der 
Fassade am Musikheim und das 155-Jahr-
Jubiläum 2025, sowie die kontinuierliche Wei-
terentwicklung, um unseren Verein weiter 
zu stärken und für die kommenden Jahre gut 
aufzustellen.

Bei der Jugendkapelle Kids & Music wurde 
nach 7-jähriger Kooperation und sehr er-
folgreichen Projekten mit dem Musikverein 
Heiligenberg ein Buch in einvernehmlicher 
Entscheidung zugeschlagen. Danke an alle 
Verantwortlichen, die in dieser Zeit mitge-
wirkt haben. Ein neues Buch tut sich auf: 
Die Jugendreferenten der Musikvereine St. 
Willibald und Peuerbach sind bereits dran, 
einen neuen Weg für unsere Jüngsten ein-
zuschlagen, um gute Voraussetzungen für 
eine gute Eingliederung in die große Kapelle 
zu schaffen. 

Möge diese Ausgabe dazu beitragen, die 
Freude an der Musik zu teilen und die Verbun-
denheit innerhalb unserer musikalischen Fa-
milie zu vertiefen. Wir hoffen, dass wir uns bei 
einer der nächsten Veranstaltungen sehen.

Herzlichst,
Hans Pühringer, Obmann
Patrick Gruber, Kapellmeister

Liebe Mitglieder, Freunde 
und Unterstützer des Musikvereins Peuerbach!

Patrick Gruber
Kapellmeister

Medieninhaber: Musikverein Peuerbach, 
Hauptstraße 19a, A-4722 Peuerbach

Hersteller: Onlineprinters GmbH, 
Dr.-Mack-Straße 83, D-90762 Fürth

Für den Inhalt verantwortlich: Vorstand 
des Musikvereins Peuerbach
Satz- und Druckfehler vorbehalten.
Wir legen großen Wert auf geschlechtliche Gleichbe-
rechtigung. Aufgrund der Lesbarkeit der Texte wird bei 
Bedarf nur eine Geschlechtsform gewählt. Das impliziert 
keine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts.
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Präsident
Hermann Pumberger
Mit großer Freude möchten wir unserem 
geschätzten Mag. Hermann Pumberger 
herzlich zur Wahl als Präsident des OÖ 
Blasmusikverbandes gratulieren. Diese 
herausragende Position ist nicht nur ein 
Verdienst von ihm selbst, sondern auch 
ein stolzer Moment für den Musikverein 
Peuerbach.
Hermann, der seine musikalischen Wur-
zeln im Musikverein Peuerbach hat, trug 
entscheidend zur musikalischen Entwick-
lung unseres Vereins bei. Von seinen An-
fängen als engagierter Musiker bis hin zur 
Leitung unserer Jugendkapelle und später 
als Kapellmeister hinterließ er stets eine 
beeindruckende musikalische Spur.

Die Wahl von Hermann unterstreicht nicht 
nur seinen persönlichen Einsatz, sondern 
spiegelt auch die Qualität und das Enga-
gement der Musiker aus Peuerbach wider. 
Sein Weg führte ihn nun zu dieser ehren-
vollen Position im OÖ Blasmusikverband, 
wo er zweifellos einen bedeutenden Bei-
trag zur Förderung der Blasmusikszene 
leisten wird.
Herzlichen Glückwunsch, lieber Hermann! 
Wir wünschen dir viel Erfolg in deiner neu-
en Position als Präsident des OÖ Blasmu-
sikverbandes und sind stolz darauf.
Ein ausführliches Interview werden wir in 
der nächsten Ausgabe einplanen.

©Barbara Ziegelböck

Michael Huber
Mit bereits fünf Jahren begann meine mu-
sikalische Laufbahn mit der Früherziehung 
und schon ein Jahr darauf konnte ich den Kla-
vierunterricht in Peuerbach besuchen, was 
ich auch fünf Jahre lang tat. Mit zehn Jahren 
bekam ich endlich die Möglichkeit, Saxophon 
zu lernen, was mir für immer in Erinnerung 
bleiben wird, da ich genau an meinem 10. 
Geburtstag meine erste Saxophonstunde be-
suchen konnte. Drei Jahre später absolvierte 
ich dann bereits das Leistungsabzeichen in 

Bronze und konnte somit im Jahr 2018 dem 
Musikverein Peuerbach beitreten. 2023 ent-
schloss ich mich schließlich, der Abschluss-
prüfung Audit of Art zu stellen, welche ich 
mit ausgezeichnetem Erfolg absolvierte. Mit 
dem Solostück „Farmer’s Tuba“ von Martin 
Scharnagl, freue ich mich besonders, dem 
Publikum eine völlig neue Interpretation die-
ses schwungvollen Tuba-Stücks, mit dem 
Baritonsaxophon, darbieten zu dürfen.

Eva Wagner
Bereits mit vier Jahren startete ich meine 
musikalische Laufbahn mit der musikalischen 
Früherziehung, worauf anschließend zwei 
Jahre Blockflötenunterricht folgten. Im Alter 
von sechs Jahren wechselte ich schließlich 
auf die Querflöte. Nachdem ich das Leis-
tungsabzeichen in Bronze absolviert hatte, 
trat ich voller Motivation dem Musikverein 
Peuerbach bei. Aufgrund meiner Freude am 

Musizieren beschloss ich dann zwei Jahre 
später, mich auch einem weiteren Abzeichen, 
der Prüfung in Silber, zu stellen und zu guter 
Letzt im Jahr 2023 der Abschlussprüfung Au-
dit of Art, welche ich beide mit ausgezeich-
netem Erfolg bestanden habe. Deshalb freue 
ich mich schon sehr darauf, beim heurigen 
Frühlingskonzert „Sketches for Flute“ von 
André Waignein präsentieren zu dürfen.

Unsere goldenen Solisten
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Kirchliche Veranstaltungen sind Fixpunk-
te im Jahr vom Musikverein Peuerbach. 
Pfarrer Mag. Hans Padinger spricht im 
Interview über die Rolle der Musik in der 
Gemeinde und im Gottesdienst, über Ver-
änderungen im kirchlichen Leben und sei-
ne musikalischen Vorlieben.
 
Herr Pfarrer, spielst du ein Instrument? 
Ja, ich habe mir selbst das Gitarrespielen 
beigebracht. Hierzu gibt es eine amüsante 
Anekdote: Im Internat teilten wir uns zu dritt 
ein Zimmer. Einer meiner Zimmerkollegen 
legte seine Gitarre immer auf mein Bett. 
Dadurch begann ich selbst ein wenig her-
umzuprobieren und entwickelte schließlich 
den Geschmack dafür, es mir selbst beizu-
bringen. Oft bot ich an, bei verschiedenen 
Feierlichkeiten mit meiner Gitarre, die ich 
mir mit meinen ersten verdienten Geldern 
leisten konnte und liebevoll „Gitti“ nenne, 
den musikalischen Rahmen zu gestalten.

Was bedeutet Musik für dich persönlich 
und für deine spirituelle Praxis?
Musik ist zweifellos eine der bedeutendsten 
Bereicherungen im Leben. Sie hat die ein-
zigartige Fähigkeit, die tiefsten Gefühle zu 
bewegen und dringt bis in die Seele eines 
Menschen vor. Durch diese kraftvolle Wir-
kung ist sie imstande, uns auf höhere Ebe-
nen des Erlebens und Verstehens zu heben. 
Keine Worte können das toppen. „Meinem 
Gott will ich singen und spielen, solange ich 
da bin“ (Ps 146,2).

Wie siehst du die Rolle der Musik in der 
Gemeinschaft und im Gottesdienst? Was 
sind die besonderen Erinnerungen mit dem 
Musikverein?
Ich bin jetzt seit 30 Jahren in Peuerbach und 
empfinde eine starke Verbundenheit und 
Verlässlichkeit gegenüber unserer Pfarre. 
Ohne Musik wäre eine festliche Veranstal-
tung einfach unvorstellbar. Sei es in den 
sonntäglichen Gottesdiensten oder bei 
kirchlichen Festen – stets wird die Atmo-
sphäre durch Musik bereichert, sei es durch 
die Organisten, verschiedene Ensembles 
oder bei größeren Anlässen durch unsere 
beiden Chöre und den Musikverein. Das ist 

nicht überall so und auch nicht selbstver-
ständlich. Danke an den Musikverein Peu-
erbach und allen anderen, die sich dort en-
gagieren.

Hat sich das kirchliche Leben in den 30 Jah-
ren, wo du jetzt in Peuerbach bist, verän-
dert?
Gewiss, es hat sich einiges verändert. Zu Be-
ginn hatten wir mehrere Seelsorger, nun bin 
ich in vier Pfarren (Heiligenberg, Neukirchen, 
Pötting und Peuerbach) tätig. Der Kirchenbe-
such ist rückläufig, das ist deutlich spürbar. 
Die Vielfalt an Angeboten in der Umgebung 
ist groß, die Interessen der Menschen sind 
breit gefächert, und die gesteigerte Mobilität 
ermöglicht vieles. Es gibt ständige Bemü-
hungen, die Menschen zu mobilisieren. Bei-
spielsweise nutzen wir nun auch das Internet 
und bieten den Menschen die Möglichkeit, 
von zu Hause aus an Gottesdiensten teil-
zunehmen. Dadurch konnten wir eine sehr 
stabile Gottesdienstgemeinschaft aufbauen. 
Durchschnittlich verzeichnen wir 200-300 
Zugriffe auf unserem YouTube-Kanal. 
[Link zum YouTube-Kanal: https://www.you-
tube.com/pfarrepeuerbach]

Welche musikalischen Elemente oder Lie-
der findest du besonders bewegend oder 
bedeutsam? Welche Musikrichtung ist die, 
die am Besten in eine Kirche passt?
Die beeindruckende Vielfalt und Bandbrei-
te sind entscheidend, besonders wenn die 
Lieder wohltuende, positive menschliche 
Qualitäten in sich tragen. Dabei kann auch 
Rockmusik eingebunden sein, wenn sie gut 
platziert ist und eine Verbindung herstellt. 
Für mich ist ebenso wichtig, dass die Lieder 
stets in einem sinnvollen Zusammenhang 
stehen und verständlich präsentiert werden. 
Dann passt das auf jeden Fall auch in eine 
Kirche. 

Hast du eine Lieblingsmusik oder ein Lieb-
lingswerk?
Meine bevorzugte Musikrichtung sind Gos-
pels und Spirituals, zudem mag ich Brass-
bands sehr. Kürzlich habe ich die Liveüber-
tragung des Woodstock der Blasmusik im 
Fernsehen verfolgt und war beeindruckt 
von der herausragenden und vielfältigen 
Musik, die dort gespielt wurde. Die Vorstel-
lung, dies einmal live zu erleben, übt auf 
mich einen besonderen Reiz aus.

DaCapo Talk mit Pfarrer KonsR Mag. Hans Padinger
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Die Florianimesse und die Ehejubilare wur-
den auf Wunsch des Musikvereins auf ei-
nen Tag zusammengelegt. Hat sich das 
bewährt, und gibt es bestimmte Anlässe, 
zu denen du gerne passende Musik hättest 
oder dir Veränderung wünschst?
Ja, das hat sich gut bewährt und ist für die-
ses Jahr auch wieder so geplant. Ich habe 
Verständnis dafür, dass der Musikverein in 
Peuerbach stark gefragt ist und nicht bei 
allen Anlässen präsent sein kann. Die Kom-
munikation zwischen uns funktioniert sehr 
gut, und wir schaffen es immer, eine gute 
Abstimmung zu finden. 

Unsere Werte-Botschaften im Musikverein 
sind Gemeinschaft erleben, Tradition wei-
tergeben und Freude haben. Was kannst 
du uns dazu noch mit auf den Weg geben?
Die Auswahl dieser Wertebotschaften ist 
herausragend und lässt sich vielseitig an-
wenden. Ich würde sie gerne direkt in unse-
rer Kirche übernehmen. Die Bereitschaft, der 
Seele Raum zu geben und sie zum Ausdruck 
zu bringen, spielt für mich eine zentrale Rol-
le, sei es durch Dankbarkeit oder Klage als 
Beispiele. Unterstützt durch musikalische 
Verstärkung, verleiht das Loben Gottes mit 
„Großer Gott, wir loben dich“ noch mehr 
Kraft. Musik kann auf eine einzigartige Wei-
se Klage, Wehmut und den Schmerz des Le-
bens verstärken. Es ist entscheidend, dass 

etwas aus dem tiefsten Inneren zum Aus-
druck kommt, um zu zeigen, dass es mehr 
gibt als das, was wir Tag für Tag erleben. 
Die kraftvolle Wirkung der Musik verstärkt 
dabei auf besondere Weise sowohl Dank-
barkeit als auch Klage und trägt wesentlich 
zur Steigerung der Lebensqualität bei.

Lieber Hans, wir möchten uns von Herzen 
bei dir bedanken, dass du dir die Zeit ge-
nommen hast. Deine Bereitschaft, deine 
Gedanken zu teilen, wird außerordentlich 
geschätzt. 
Danke für euren Besuch und viel Segen allen 
Mitgliedern des Musikvereins im Jahr 2024.

©Anton Eilmannsberger
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Neu 
im Verein

Querflöte

Sophie

Spitzname: Lüfti
Besonderes Kennzeichen: trägt 
gern Hüte
Alter: 22
Spielt gerne: Querflöte
Isst gerne: Pizza
Beim Verein, weil: Musik schon immer 
ein wichtiger Teil meines Lebens ist.

Lüftenegger
Klarinette

Elia

Spitzname: Eli
Alter: 13 Jahre
Spielt gerne: Klarinette und „Hosn obi“
Isst gerne: Pizza und Topfenknödel
Mag gar nicht: Leberkäse und Fußball
Beruf: Schüler im Gymnasium 
Dachsberg
Beim Verein, weil: ich gerne mit 
anderen musiziere und weil meine 
Eltern auch im Verein sind. 

Samhaber
Wir suchen

dich!

Du hast Interesse ein Instrument 
zu lernen oder in einem Orchester 

zu spielen?

Dann melde dich bei uns:
Obmann Hans Pühringer 
E-Mail: obmann@mvpeuerbach.at
Tel.: 0664 3947950
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Danke an unsere 
Gold-Sponsoren
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Das Blasorchester
Frühlingskonzert
Am Ostersonntag, den 9. April 2023 veranstal-
teten wir wieder unser Frühlingskonzert. Un-
ter der Leitung von Patrick Gruber gaben wir 
Stücke quer durch die Musiklandschaft zum 
Besten. Auch das Jugendorchester Kids & Mu-
sic durfte unter der Leitung von Martin Humer 
das Publikum mit zwei Stücken unterhalten. 
Wir bedanken uns bei dem zahlreich erschie-
nenen Publikum für die Unterstützung, sowie 
bei unserem Kapellmeister Patrick, der uns 
wie immer bestens auf das bunte Programm 
vorbereitete.

Familienkonzert
Am 19. November 2023 veranstalteten wir 
das alljährliche Familienkonzert. Unter dem 
Motto „Ferdinand auf der Suche nach sei-
nem Lieblingsinstrument“ machte sich das 
Publikum mit dem Bären Ferdinand auf die 
Reise, um ein Instrument zu finden, mit dem 
er ein Geburtstagsslied für die Schildkröte 
spielen konnte. Gemeinsam mit der Volks-
schule Bruck an der Aschach feierten wir 
ein großes Fest im bis auf den letzten Platz 
gefüllten Melodium.

Bezirksmusikfest
Im Rahmen des Musikfestes in Grieskirchen 
fand auch die Marschwertung des Bezirks 
Grieskirchen statt. Am 25. Juni 2023 traten 
wir zur Marschwertung in der Leistungsstu-
fe D an und erzielten unter Stabführer Peter 
Samhaber einen Ausgezeichneten Erfolg 
mit 92,55 Punkten. Bei strahlendem Son-
nenschein feierten wir dieses erfreuliche 
Ergebnis ausgiebig am Festgelände, sowie 
bei einer anschließenden Poolparty bei un-
serem Stabführer zu Hause.
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Danke an unsere 
Silber-Sponsoren

Danke an die Stadtgemeinde Peuerbach und die Gemeinde Steegen für die jährlichen Förderungen.

Durch das Scannen des untenstehenden QR-Codes mit der Internet-Banking App am Mobiltelefon, ist es möglich, dem Musikverein eine 
Spende zu überweisen. Oder noch einfacher: Gleich unterstützendes Mitglied werden!

Du willst unterstützendes Mitglied werden? 
www.mvpeuerbach.at » Unterstützende Mitglieder

Kontoinhaber: Musikverein Peuerbach  
IBAN:	 AT10 2033 0000 0000 7328 
BIC: SPPBAT21034
Verwendungszweck: Spende 2024

Danke für eure Unterstützung
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Jungmusikerseminar
Am 17. August 2023 machte sich das Ju-
gendorchester Kids and Music auf den Weg 
nach Aigen-Schlägl. Am viertägigen Semi-
nar probten die jungen Musiker verschie-
dene Stücke für das Abschlusskonzert am 

10. September 2023, welches im Pfarrheim 
Peuerbach stattfand. Neben zahlreichen 
Proben gab es auch wieder eine Olympiade, 
in der die Gruppen über den Zeitraum unse-
res Aufenthalts im Jugendgästehaus Punk-

te sammeln konnten. Am Samstagabend 
präsentierten die Teams beim alljährlichen 
bunten Abend ihre einstudierten Aufführun-
gen. Ebenfalls wurde an diesem Abend das 
Siegerteam gekürt. 

Ferienscheckheftaktion
Die Ferienscheckheftaktion stand heuer 
unter dem Motto „Ferdinand auf der Su-
che nach seinem Lieblingsinstrument“. Die 
Kinder lernten dabei die verschiedenen 
Instrumente eines Blasorchesters kennen 
und suchten für den Bären Ferdinand ein 

passendes Instrument aus, weil er für die 
Schildkröte Mine ein Geburtstagslied spie-
len wollte. Der Bär konnte sich jedoch noch 
nicht für ein Instrument entscheiden, da ihm 
so viele Instrumente gut gefielen. Die Kinder 
wurden somit zu unserem Familienkonzert 

eingeladen, bei dem die Schildkröte Mine 
ihren Geburtstag feierte. Konnte sich Ferdi-
nand dann beim Konzert für ein Instrument 
entscheiden? 

Familienkonzert
Beim Familienkonzert am 19. November 
2023 wurden dem Bären Ferdinand noch 
einmal alle Blasmusikinstrumente vorge-
stellt und schlussendlich zeigte ihm die 

Giraffe wie man am Saxophon spielt. Ge-
meinsam mit dem Musikverein Peuerbach 
und der Volksschule Bruck an der Aschach 
spielte Ferdinand der Bär das Geburtstags-

lied „Wie schön, dass du geboren bist“ für 
die Schildkröte Mine zu ihrem 100. Geburts-
tag. Wir bedanken uns sehr herzlich bei al-
len Mitwirkenden.

Jugendorchester
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Neu im
Jugendorchester

Neue Jugendkooperation mit dem Musikverein St. Willibald
Wir freuen uns sehr, euch mitteilen zu dür-
fen, dass hinsichtlich der Jugendarbeit ein 
neues Kapitel gemeinsam mit dem Musik-
verein St. Willibald beginnt. Unser Ziel ist 
es, jungen Musikern einen gemeinsamen 
Ort der musikalischen Entwicklung zu bie-
ten. Es fand bereits eine Faschingsschnup-

perprobe statt, bei der sich die Kinder der 
beiden Vereine kennenlernten, gemeinsam 
musizierten und eine Faschingsparty fei-
erten. Das erste gemeinsame öffentliche 
Projekt steht bereits in den Startlöchern. 
Am 16. Juni 2024 organisiert das Jugend-
orchester zum ersten Mal einen Familien-

frühschoppen in St. Willibald. Ihr seid dazu 
alle recht herzlich eingeladen. 
Das Jugendorchester St. Willibald und Peu-
erbach wird von Marlene Feldbauer aus St. 
Willibald geleitet. Wir freuen uns bereits 
auf unzählige gemeinsame musikalische 
Erlebnisse.

Kooperationsende mit Heiligenberg
Die Musikvereine Heiligenberg und Peu-
erbach haben sich dazu entschlossen, die 
Kooperation des gemeinsamen Jugendor-

chesters zu beenden. Wir blicken auf sieben 
gemeinsame Jahre zurück und sind dankbar 
für alle gemeinsamen Erlebnisse.

Danke an Martin Humer
Unser Jugendkapellmeister Martin Humer 
hat sich dazu entschlossen, sein Amt in 
der Jugendarbeit zu beenden. Durch seine 
Leitung hat er die Qualität unseres Jugend-
orchesters maßgeblich geprägt und wir 

möchten uns für die zahlreichen Stunden 
bedanken, die er für die gemeinsame Pro-
benarbeit investiert hat. Wir sagen Danke 
für die schönen gemeinsamen und musi-
kalischen Momente.

David Altmann 
Schlagwerk

Simon Altmann 
Schlagwerk

Fabio Büll 
Schlagwerk

Felix Gütlinger 
Saxophon

Alexander Hörmann 
Trompete

Julian Sandberger 
Trompete

Theo Straßl 
Schlagwerk



12

Sonstige
Aktivitäten 
Maiblasen
Am 30. April 2023 besuchten wir mit zwei 
Wägen die Gemeinde Steegen, sowie das 
restliche Gebiet vom letzten Jahr beim tra-
ditionellen Maiblasen. Bei Sonnenschein und 

bester Verpflegung durch die Bevölkerung 
war es ein sehr gelungenes Maiblasen. Wir 
bedanken uns auf diesem Weg noch einmal 
für die finanzielle Unterstützung.

Bezirksmusikfest Schärding
Am 8. Juli 2023 besuchten wir das Bezirksmu-
sikfest in unserem Nachbarbezirk Schärding, 
welches heuer in St. Ägidi stattfand. Nach ei-

nem der Hitze geschuldeten kurzen Festakt, 
feierten die Musiker mit ca. 30 weiteren Ver-
einen bis in die Nacht hinein.

Frühschoppen St. Pius
Am 24. September 2023 veranstaltete das 
St. Pius einen Frühschoppen für seine Be-
wohner. Nach dem Erntedankfest durften 
wir diesen musikalisch umrahmen. Unter 

Klängen von Polka und Marschmusik ver-
brachten die Bewohner einen musikalischen 
Vormittag, der einige von ihnen sogar dazu 
brachte, das Tanzbein zu schwingen.

Musikausflug
Von 30. September bis 1. Oktober 2023 ver-
brachten wir ein Wochenende in Bratislava. 
Der Ausflug startete bereits in den frühen 
Morgenstunden im Haubiversum in Pet-
zenkirchen, wo wir in die Kunst des Fles-
serl-Machens eingeführt wurden. Später 
ging es nach Wien und von dort mit dem 
Twin-City-Liner über die Donau nach Bra-
tislava. Dort stand eine Stadtrallye mit Tab-

lets am Plan. Anschließend ließen wir den 
Abend bei einem gemeinsamen Abendes-
sen sowie einer Tour durch das Nachtle-
ben von Bratislava ausklingen. Der nächste 
Tag startete mit einer Stadtführung durch 
die Altstadt. Nach einigen Stunden Freizeit 
ging es mit dem Bus auch schon wieder 
heimwärts.

Skifahrt
Am 4. März 2023 verbrachten wir einen 
lustigen Skitag mit unseren Freunden der 
Musikkapelle Aistersheim in Gosau. Neben 
etlichen Pistenkilometern ist auch der 
Einkehrschwung nicht zu kurz gekommen.

Weihnachtsfeier
Am letzten Samstag vor Weihnachten fand 
unsere Weihnachtsfeier statt. Der offizielle 
Teil wurde von weihnachtlichen Klängen 
einiger Ensembles begleitet. Nach einigen 
Ehrungen wurde das Buffet eröffnet und 
wir genossen ein paar gemütliche Stunden 
miteinander. Wir feierten bis in die frühen 
Morgenstunden und ließen das vergangene 
Jahr gemeinsam ausklingen. 

Eisstockschießen
Am 20. Jänner 2024 veranstalteten wir 
unser traditionelles Eisstockturnier in der 
Stocksporthalle. Die fünf Mannschaften 
nutzten diese Gelegenheit nicht nur für ei-
nen gesunden Wettbewerb, sondern auch 
für gemeinschaftlichen Spaß außerhalb der 
Konzertproben. Nach der Siegerehrung lie-
ßen wir diesen lustigen Abend gemeinsam 
bei Speis und Trank ausklingen. 
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Danke an unsere 
Bronze-Sponsoren

Familie Christian & Karin Mallinger
Oberndorf 9, A-4722 Peuerbach

T +43 7276 35 178
M +43 664 38 40 390
E office@fresser-einsteller.at
W www.fresser-einsteller.at

Fresser & Einsteller

G E M E I N S A M  Z U M  E R F O L G

FAM. MALLINGER

Ste e g e n  4 0 ,  47 2 2  P e u e r ba c h
Te l . :  0 7 2 7 6  /  3 6 1 0 ,  Fax :  0 7 2 7 6  /  3 6 1 0 - 1 0

o ff i c e @ ra z e n b e rg e r. at ,  w w w. ra z e n b e rg e r. at

FASSADEN / VOLLWÄRMESCHUTZ / MALEREI / BÖDEN 
PANDOMO / VORHÄNGE / STUCK / TAPETEN
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Wir gratulieren
...zum Musikerleistungsabzeichen ...zum Prüfungserfolg

Eva Lauber zur abgeschlossenen Ausbildung  

als Pflegefachassistentin

Tina Großfurtner zur Sonderausbildung in der Anästhesiepflege 

mit ausgezeichnetem Erfolg an der FH Gesundheitsberufe OÖ

JUNIOR-LEISTUNGSABZEICHEN
Valentin Leitner	 Schlagwerk
BRONZE
Elia Samhaber	 Klarinette
SILBER
Martin Huber	 Schlagwerk
GOLD
Michael Huber	 Saxophon
Eva Wagner	 Querflöte

20 Jahre:
Hannah Pauzenberger
Martin Huber
Eva Lauber
Marcel Mairhofer
Sofie Wagner

30 Jahre:
Kerstin Lang

40 Jahre:
Doris Reiter
Cornelia Schönbauer

60 Jahre:
Hans Pühringer

...zum Geburtstag

...zur Geburt
Paul Lang
*26.2.2023 / Eltern: Kerstin & Philipp Lang
Lia Rinner
*11.11.2023 / Eltern: Sandra & Florian Rinner
Leo Watzenböck
*14.1.2024 / Eltern: Laura & Lukas Watzenböck

...zur Hochzeit
3.6.2023 Susanne (geb. Paster) und Joachim Hager

9.9.2023 Kerstin (geb. Altmann) und Philipp Lang
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Programmänderungen vorbehalten

Marcha de Libertad 
Gerald Ranacher

Farmer‘s Tuba (Farmer Huber)
Martin Scharnagl 
Solist: Michael Huber - Baritonsaxophon

Böhmische Liebe
Mathias Rauch

Die Schöne und das Biest
Alan Menken, Arr. Toshio Mashima

The Story 
Phil Hanseroth

Italo Oldies 
Stefan Schwalgin

Magic Overture
Thomas Doss

Stadt und Land
Johann Strauß, Arr. Roger Niese

Sketches for fl ute 
Andre Waignein 
Solistin: Eva Wagner - Querfl öte

Mont Blanc 
Otto M. Schwarz

PROGRAMM

Maiblasen 2024
Zum Maiblasen am Samstag, 4. Mai 2024 ab 07:30 Uhr besuchen wir folgende Ortschaften:
 
Wagen 1:
Bruck an der Aschach, Niederweiding, Oberweiding, Oberaching, Itzling, Stefansdorf, Holzleithen, 
Prambeckenhof, Untereibach, Mittereibach, Eckartsroith, Oberndorf, Staureth, Blindenau, Hub,  
Aichet, Winkl, Parz bei Gattern, Grieskirchnerstraße
Wagen 2: 
Fuchshub, Waasen, Waasnerau, Ratzling, Adenbruck, Breitau, Usting, Oberngrub, Dunkenedt, 
Mühlbrenning, Freiling, Gschwendt, Gschwendthäuser
 
Der schlechtwetterbedingte Ersatztermin ist am Samstag, 11. Mai 2024.

Auf Ihre freundliche Aufnahme und finanzielle Unterstützung freuen sich die Musiker des 
Musikvereins Peuerbach.



Frühlings
KONZERT

Ostersonntag
31. März 2024
19.30 Uhr im Kulturzentrum

Melodium Peuerbach
Musikalische Leitung:
Patrick Gruber
Kartenvorverkauf bei den Musikerinnen und Musikern des Musikvereins Peuerbach
Vorverkauf: € 12,00  |  Abendkassa: € 15,00


